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1987.
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Seiten, Luzern: Edition Exodus 1993.
Große Frauen der Bibel.  In Bild  und Text.  Meditationen:  Dorothee
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den: Anne-Marie Schnieper. Konzeption: Emil M. Bührer, 295 Sei-
ten, Freiburg/Br.: Herder Verlag 1993.
Mutanfälle. Texte zum Umdenken, 240 Seiten, Hamburg: Hoffmann
und Campe 1993.
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158 Seiten, Wuppertal: Peter Hammer Verlag 1994.
Gewalt. Ich soll mich nicht gewöhnen, 127 Seiten, Düsseldorf: Patmos
Verlag 1994.
Gegenwind. Erinnerungen, 320 Seiten, Hamburg: Hoffmann und Cam-
pe  1995;  Taschenbuchausgabe  München:  Piper  1999;  englische
Ausgabe: Against the wind. Memoir of a radical Christian, Min-
neapolis: Fortress Press 1999.
Wider den Luxus der Hoffnungslosigkeit (zusammen mit Fulbert Stef-
fensky), 128 Seiten, Freiburg/Br.: Herder Verlag 1995.
Zwietracht in Eintracht. Ein Religionsgespräch (zusammen mit Ful-
bert Steffensky), 148 Seiten, Zürich: Pendo Verlag 1996.
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280 Seiten, Mainz: Matthias-Grünewald-Verlag 1996.
Himmelsleitern.  Ein Gespräch über Literatur und Religion (zusam-
men mit Josef P. Mautner), 101 Seiten, Salzburg u. a.: Pustet 1996.
Scientia und Sapientia. Wege zu einer ökofeministischen Spiritualität,
34 Seiten, Vaduz: Verlag der Liechtensteinischen Akademie 1996.
Den Himmel erden. Eine ökofeministische Annäherung an die Bibel
(zusammen mit Luise Schottroff), 170 Seiten, München: Deutscher
Taschenbuch Verlag 1996.
Mystik und Widerstand: „du stilles Geschrei“, 386 Seiten, Hamburg:
Hoffmann und Campe 1997;  Taschenbuchausgabe München: Pi-
per 1999;  englische Ausgabe:  The silent  cry.  Mysticism and re-
sistance, Minneapolis: Fortress Press 2001.
Zur Umkehr fähig.  Mit Dorothee Sölle im Gespräch (von Reinhold
Boschki und Ekkehard Schuster), 108 Seiten, Mainz: Matthias-Grü-
newald-Verlag 1999.
Erinnert euch an den Regenbogen. Texte, die den Himmel auf Erden
suchen, 191 Seiten, Freiburg/Br.: Herder Verlag 1999.
Loben ohne Lügen.  Gedichte, 118 Seiten,  Berlin:  Wolfgang Fietkau
Verlag 2000.
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Jesus von Nazaret (zusammen mit Luise Schottroff), 159 Seiten, Mün-
chen: Deutscher Taschenbuch Verlag 2000; 4. Auflage 2002.
Den  Rhythmus  des  Lebens  spüren.  Inspirierter  Alltag,  258  Seiten,
Freiburg/Br.: Herder Verlag 2001; Taschenbuchausgabe 2003.
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Mystik des Todes, 162 Seiten, Stuttgart: Kreuz-Verlag 2003.
Nicht aufgenommen wurden Aufsätze und Sammelbände, in denen
Gespräche mit Dorothee Sölle dokumentiert sind, sowie Publikatio-
nen, die von der Autorin herausgegeben und/oder mit einem Vor-/
Nachwort versehen wurden. Auch Aufsätze der Autorin in Publika-
tionen anderer Herausgeber sind nicht aufgeführt.
Zusammenstellung: Oliver Spieß und Ulfert Sterz
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